
Aufgrund neuer Anforderungen für den

Sachkundenachweis auf dem Gebiet der

Praxishygiene wurde für 2016 die

bundesweit angebotene Kurs-

reihe mit Iris Wälter-Bergob kom-

plett neu aufgestellt. Damit ent-

spricht sie sowohl im theoreti-

schen Teil als auch durch einen

hohen praktischen Anteil in -

klusive dem Einsatz des DIOS

HygieneMobils diesen Anfor-

derungen. 

Seit mittlerweile zehn Jahren ver-

anstaltet die OEMUS MEDIA AG das

sehr erfolgreiche Seminar zur Hygiene -

beauftragten mit der auf diesem Gebiet re-

nommierten Referen tin Iris Wälter-Bergob. 

Mehr als 5.000 Praxisinhaber und Praxis -

mitarbeiterinnen haben das Seminar bis-

her besucht. Viele KZVen fordern aber inzwi-

schen einen 20-Stunden-Kurs mit einem ent-

sprechenden praktischen Anteil, um den

An forderungen für den Sachkundenach-

weis auf dem Gebiet der Praxishygiene zu

genügen. 

Aus diesem Grund wurde das er-

folgreiche Kursformat für 2016

noch einmal komplett überar-

beitet und neu aufgestellt. Der

ak tu elle 20-Stunden-Kurs bie-

tet den Teilnehmern jetzt einen

idealen Zugang zum neusten

Stand des Wissens und der Technik auf dem

Gebiet der Praxishygiene, in dem sowohl

Kenntnisse als auch Fertigkeiten und Ver-

haltensweisen entsprechend der neuen

Verordnung über die Hygiene und Infek-

tionsprävention in medizinischen Einrich-

tungen vermittelt werden. Ein besonderes

Highlight ist in diesem Zusam -

menhang der Einsatz des DIOS 

HygieneMobils, wodurch eine be-

sonders praxisnahe Ausbildung

ermöglicht wird.  

Nach Absolvierung des Lehrgangs

zum/zur Hygienebeauftragten für

die Zahnarztpraxis sollen die Teil-

nehmer/-innen in der Lage sein, die Hy-

giene durch Maßnahmen zur Er kennung,

Verhütung und Bekämpfung von nosoko-

mialen Infektionen zu verbessern.

Vorteil für Schnellentschlossene: 
Wer sich bis zum 31.12.2015 für die neue

Kursreihe anmeldet, kommt in den Genuss

eines Frühbucherrabattes von 50 Euro netto

pro Teilnehmer.

OEMUS MEDIA AG 

Tel.: 0341 48474-308
www.praxisteam-kurse.de

www.oemus.com

Kursreihe Hygienebeauftragte 2016: Frühbucherrabatt sichern

Programm

Early Childhood Caries (ECC) ist international

noch immer ein großes Problem. Sechs bis

neunzig Prozent aller Kinder unter sechs

Jahren sind von ECC betroffen, sodass wei-

tere Möglichkeiten zur Eindämmung dieser

frühen Fälle von Karies notwendig sind.

Ein Forscherteam der Faculty of Health and

Medical Sciences der Universität von Ko-

penhagen untersuchte nun die Wirkung von

probiotischen Kautabletten bei Kleinkindern

in einer sozial schwachen und multikulturel-

len Umgebung. Die Untersuchungsgruppe

bestand aus 138 Kindern im Alter von zwei

bis drei Jahren. Alle Kinder kauten täglich

eine Tablette, die entweder ein Placebo oder

angereichert mit drei Sorten lebender Pro-

biotika (ProBiora3®) waren. Ihre Eltern wur-

den angehalten, ihnen zweimal täglich die

Zähne mit fluoridhaltiger Zahncreme zu put-

zen. Die Daten von Beginn, Verlauf und Ende

der Studie führten zu dem Ergebnis, dass bei

Kindern, die das Probiotika-Produkt benutz-

ten, ein niedrigerer Karieszuwachs festge-

stellt werden konnte. 

Die Verabreichung dieser Tabletten könnte

die Kariesentwicklung also ein-

dämmen. In weiteren Studien

soll die optimale Dosis

zur Behandlung ausge-

macht werden. 

Quelle: ZWP online
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Können Probiotika frühkindliche Karies bremsen?

© Julia Metkalova
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Am 9. April 2016 findet in Hamburg unter 

der wissenschaftlichen Leitung von Prof. Dr.

Nicole B. Arweiler/Marburg, Prof. Dr. Thors -

ten M. Auschill/Marburg und Prof. Dr. Stefan

Zimmer/Witten zum dritten Mal der „Präven-

tions- und Mundgesundheitstag“ statt. Im

Empire Riverside Hotel werden „Aktuelle

Trends der Prävention und Mundgesund-

heit“ beleuchtet. Anspruch der Veranstal-

tung ist es, auf neue Weise erstklassige wis-

senschaftliche Vorträge mit breit angelegten

praktischen Möglichkeiten und Referenten-

gesprächen zu kombinieren. Zielgruppen der

Veranstaltung sind neben ZMF, ZMP und DHs

vor allem Praxisteams. Wichtiger Bestandteil

der Veranstaltung werden die Table Clinics

(Tischdemonstrationen) sein. Sie bieten zum

einen die Gelegenheit, den Teilnehmern ver-

schiedene Themen in ihrer praktischen Re -

levanz und Umsetzung näherzubringen, an-

dererseits wird der Industrie breiter Raum

für die Mitwirkung geboten.

OEMUS MEDIA AG

Tel.: 0341 48474-308
www.oemus.com
www.praevention-mundgesundheit.de

Präventions- und Mundgesundheitstag 2016 

Die Kostenersparnis, die eine fortschrittliche

und ganzheitliche Konzeption im Bezug auf

das Thema Wasser für eine Zahnarztpraxis

erzielen kann, ist in der Branche weitgehend

unbekannt. Die Wasserhygiene spielt bei

der Ausgabenreduktion eine tragende Rolle,

da sie sämtliche wasserführende Bereiche

einer zahnmedizinischen Einrichtung tech-

nisch wie rechtlich berührt.

Alte, aber hochwertige Dentaleinheiten, wie

die Siemens M1 oder KaVo-Einheiten, die

über keine durch die Trinkwasserverord-

nung geforderte Sicherungseinrichtung gem.

DIN EN 1717 verfügen, müssen durch aktu -

elle Modelle ersetzt werden, da nicht abge-

sicherte Einheiten nicht mehr betrieben

werden dürfen. Wie sieht hier eine kosten-

günstige Alternative aus, die gerade weniger

finanzstarke Praxen vor der Entscheidung

zu einem teuren Neukauf bewahrt? Dem -

gegen über verlangen Bezirksregierungen

und Gesundheitsämter den Nachweis, dass

sie akkreditiert beprobt (DIN EN ISO 19458)

und gem. MPG und Trinkwasserverordnung

betrieben werden. Fehlende Wasserproben

werden nachverlangt, Einheiten ohne Siche-

rungseinrichtung geschlossen.

Durch den Einsatz von BLUE SAFETY Produk-

ten in einer Praxis mit fünf Behandlungsein-

heiten können sich jährlich Kosten einsparen

lassen: Beispielsweise, wenn es darum geht,

alte Behandlungseinheiten konform mit der

Trinkwasserverordnung zu betreiben. Mit 

geeigneten technischen Möglichkeiten lässt

sich so eine kurzfris-

tige Investition in eine

neue Dental einheit ver-

meiden.

BLUE SAFETY GmbH

Tel.: 0800 25837233
www.bluesafety.com

Geldersparnis mit Wasserhygiene 

Präventions- 

und Mundgesund -

heitstag 2015

[Anmeldung]

Dass Silber Bakterien bremsen kann, die Ka-

ries verursachen, war bereits bekannt. Nach-

teil von Produkten mit Silber war bisher aller-

dings, dass sie den Zahn verfärben können.

Nun haben Forscher aus Kanada eine Formel

entwickelt, die diese Nebenwirkung nicht hat.

Dr. Carla Meledandri und Dr. Don Schwass

von der Universität von Otago arbeiteten ge-

meinsam an der neuen Formel, welche aus

speziellen farblosen Silbernanopartikeln be-

steht. Die Formel wird nach dem Entfernen

der kariösen Substanz und vor dem Setzen

der Füllung aufgetragen und verteilt sich dann

im Zahn. Sie vernichtet Bakterien, die Karies

bzw. Sekundärkaries verursachen könnten.

Quelle: ZWP online

Mit Silber 

Karies bremsen

BLUE SAFETY

[Infos zum Unternehmen]

Wegen H2O2: Biofilmbildung.

NEWS
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Bis zum 1. März nächsten Jahres haben Pro-

phylaxe-Spezialisten die Chance, sich um den

mit 10.000 Euro dotierten Wrigley Prophylaxe

Preis 2016 zu bewerben. Dazu eingeladen sind

alle, die sich für die Verbesserung der Zahn-

und Mundgesundheit der Bevölkerung in Wis-

senschaft, Praxis und öffentlichem Gesund-

heitswesen einsetzen. Neben dem Wrigley

Prophylaxe Preis wird dieses Jahr bereits zum

dritten Mal der mit 2.000 Euro dotierte Son -

derpreis „Niedergelassene Praxis und gesell-

schaftliches Engagement“ ausgeschrieben.

Der Wrigley Prophylaxe Preis ist eine der 

renommiertesten Auszeichnungen auf dem

Gebiet der Kariesprophylaxe und steht unter

der Schirmherrschaft der Deutschen Gesell-

schaft für Zahnerhaltung (DGZ). Gestiftet wird

sie alljährlich vom Wrigley Oral Healthcare

Program (WOHP), der Zahn- und Mundgesund-

heitsinitiative von Wrigley. Der Preis prämiert

herausragende Arbeiten zur Forschung und

Umsetzung der Prophylaxe. Das Auswahl-

verfahren wird von einer unabhängigen Ex-

pertenjury geleitet, die sich aus Professoren

der Zahnerhaltungskunde, dem Präsidenten

der DGZ sowie einem Vertreter aus dem Öf-

fentlichen Gesundheitswesen zusammen-

setzt. Aufgrund der großen thematischen

Bandbreite und hohen Qualität der Einrei-

chungen steht die Jury Jahr für Jahr vor einer

anspruchsvollen Aufgabe, der sie sich mit

Freude widmet. 

„Sonderpreis Praxis“ steht hoch im Kurs
Im dritten Jahr in Folge wird neben dem

Hauptpreis zusätzlich der Sonderpreis „Nie -

dergelassene Praxis und gesellschaftliches

Engagement“ ausgeschrieben, da die Reso-

nanz unter den Bewerbern in den letzten bei-

den Jahren ausgezeichnet war und auch hier

viele preiswürdige Projekte vorgestellt wur-

den. Mit dem Sonderpreis werden Praktiker

angesprochen, die einen wirksamen Beitrag

zur Verbesserung der Zahn- und Mundge-

sundheit in der Gesellschaft leisten. In den

vergangenen Jahren haben u.a. Dentalhygie-

niker, Lehrer, Pädagogen und Erzieher mit

vielversprechenden Projekten ihr präventi-

ves Engagement unter Beweis gestellt.

Transparenz, Fairness und Neutralität
bei der Preisvergabe
Zur aktuellen Neuausschreibung betont der

amtierende DGZ-Präsident und Neu-Jurymit-

glied Professor Edgar Schäfer aus Münster:

„Besonders schätze ich die Transparenz und

Fairness bei dem Preis. Bei der Preisvergabe

verpflichtet sich die Jury dem Neutralitäts-

gebot. Deshalb werden nur anonymisierte

Arbeiten angenommen. Sollte ein Juror er-

kennen, dass der Verfasser einer Arbeit aus

der Institution stammt, in der er selbst tätig

ist, oder sollte der Juror in irgendeiner ande-

ren Weise beruflich oder privat mit dem Ein-

reicher verbunden sein, enthält er sich der

Stimme. Somit ist eine faire, transparente

Bewertung gewährleistet, die allen Bewer-

bern die gleichen Chancen bietet.“

Informationsflyer und Bewerbungsformu-

lare mit Teilnahmebedingungen – auch

für den „Sonderpreis Praxis“ – sind unter

www.wrigley-dental.de abrufbar. 

Wrigley GmbH 

Tel.: 089 665100
www.wrigley-dental.de

Wrigley Prophylaxe Preis 2016 

Mit dem Jahrbuch Prävention & Mundhygiene

legt die OEMUS MEDIA AG die 1. Auflage des

aktuellen Kompendiums zu den Themen

Prävention und Mundhygiene vor und wird

damit der Bedeutung der Themen für die

tägliche Praxis gerecht. Renommierte Auto-

ren aus Wissenschaft, Praxis und Industrie

widmen sich im Jahrbuch Präven-

tion & Mundhygiene den Grund -

lagen und weiterführenden As-

pekten dieses Fachgebiets und

geben Tipps für den Praxisalltag.

Zahlreiche wissenschaftliche Bei-

träge, Anwenderberichte und Fall-

beispiele dokumentieren das breite

Anwendungsspektrum. Relevante

Anbieter stellen ihre Produkt- und Service-

konzepte vor. Thematische Marktübersich-

ten ermöglichen einen schnellen und ak-

tuellen Überblick über Geräte, Materialien,

Instrumente und Technologien. Das über

120 Seiten starke Kompendium wendet sich

sowohl an Interessierte, Einsteiger und er-

fahrene Anwender.

Bei den themenspezifischen, von

der OEMUS MEDIA AG organisierten

Veranstaltungen erhalten die Teil-

nehmer das Jahrbuch Prävention &

Mundhygiene kostenfrei. Sichern

Sie sich Ihre Ausgabe auf einer der

folgenden Fortbildungsveranstal-

tungen: 3. MUNDHYGIENETAG, 

27. und 28. November, Berlin • Prophy-

laxe – Team Day der praxisHochschule, 4. und

5. Dezember, Köln.

Die Jahrbücher sind auch zu den Themen Im-

plantologie, Endodontie, Laserzahnmedizin

und Digitale Dentale Technologien erhältlich.

OEMUS MEDIA AG 

Tel.: 0341 48474-0
grasse@oemus-media.de
www.oemus.com

Jahrbuch Prävention & Mundhygiene 2015

Jahrbuch Prävention &

Mundhygiene 2015

[ Praxis-Online Shop]
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